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RUNDBRIEF April 2015 

 

Baumpflegeprojekt des Landes – jetzt mit EU-Anerkennung 
Fast jeder zweite Streuobstbaum Deutschlands steht in Baden-Württemberg.  
Da sich fast 60.000 der insgesamt 100.000 ha in Privatbesitz befinden, sollen die privaten 'Stücklesbesitzer' 
mit der Förderung zur Baumpflege motiviert werden, ihre Obstbäume zu pflegen.  
Die EU-Kommission hat das Förderungsprogramm des Landes jetzt offiziell genehmigt. 
Im fünfjährigen Förderzeitraum muss jeder beantragte Baum mindestens einmal geschnitten werden.  
Man darf jedes Jahr schneiden, der Schnitt wird jedoch höchstens zweimal im Zeitraum von 5 Jahren ge-
fördert. Pro Baumschnitt gibt es 15 Euro, maximal sind also 30 Euro pro Baum im Förderzeitraum möglich. 
Kommunen können pro Baumpflege noch 10 Euro zur Landesförderung hinzugeben. So würde dann theo-
retisch im Zeitraum von 5 Jahren eine Förderung pro Baum von 50 Euro möglich sein  
(2 x 15 Euro = Land  + 2 x 10 Euro = Kommune). 

Neu: Auch Streuobstbäume in einem eingezäunten Areal sind grundsätzlich förderfähig. 

Weitere Kriterien findet man auf der Homepage zur Streuobstkonzeption des Landes. Bitte beachten Sie 
hier auch die Antworten auf häufige Fragen im Zusammenhang mit der Durchführung des Projektes (FAQ)! 

http://streuobst-bw.info/pb/,Lde/Startseite/Foerderung/FAQ 

Die Bewilligung erfolgt nach Prüfung und eventueller Priorisierung der Anträge.  
Ab Winter 2015/16 können dann die ersten Schnittmaßnahmen gefördert werden. 

Achtung: Anträge zur Bezuschussung können nur noch bis 15. Mai 2015 bei den zuständigen Regie-
rungspräsidien eingereicht werden. Es ist noch nicht abzusehen, ob es eine Antragsverlängerung geben 
wird.  
Derzeit sind ca. 160 Anträge mit 45.000 Bäumen registriert, wobei die vorgehaltenen Mittel für  
120.000 Bäume reichen sollen. Möchten Sie noch vom Projekt profitieren, müssen Sie sich jetzt schnell 
entscheiden! 

LOGL–Homepage 
Unsere neu gestaltete Homepage ist online! 
Wir freuen uns über Ihren Besuch auf unserer 
Website, jedes Feedback ist sehr willkommen.  
 

Aktualisieren Sie zur optimalen Ansicht Ihren  
Internetbrowser! 
 
 

Bitte beachten: Mit der neue Homepage verlie-
ren Ihre bisherigen Zugangsdaten zum Mitglie-
derbereich ihre Gültigkeit. Für das neue System 

müssen Sie sich einmalig registrieren (Service/Login-Mitgliederbereich)  und erhalten dann automatisch in-
nerhalb von 2 – 3 Arbeitstagen Ihre neuen Zugangsdaten per Email.   

Verteiler: LOGL-Vorstand, LOGL-Regionenvertreter, Vorsitzende und  
Geschäftsführer der Kreis-/Bezirksverbände, Vereinsvorsitzende,  
Kreisfachberater, Fördermitglieder 
 

Bitte den Inhalt an Ihre Vorstandskollegen weitergeben und allen  
interessierten Vereinsmitgliedern die Informationen zugänglich machen!  
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Änderungen in der Referentenliste 
Bitte beachten Sie die aktualisierte Referentenliste (Stand 02/2015).  
 

· Neuaufnahme: Wolfgang Haas, Lindelhof 1,74626 Bretzfeld, Tel./Fax 07946/2504,  
 Haas-Bretzfeld@web.de - Vortragsthema: Mondkalender 
 

· Änderung Kontaktdaten: Ursula Augsten, Baker Tilly Roelfs Steuerberatungsgesellschaft mbH, 
 Calwer Straße 7, 70173 Stuttgart, Tel. 0711/933046-200, Ursula.Augsten@bakertilly.de - 
 Vortragsthema: Besteuerung der Obst- und Gartenbauvereine / Spenden und Sponsoring bei 
 Obst- und Gartenbauvereinen 
 

· Gelöscht: Andreas Hampel, 73499 Wört (Vaterschaftsurlaub) - Vortragsthema: Die schlanke Spindel 
 im Hausgarten / Obstbau in Höhenlagen / Obstsorten in Extremlagen 

 

Gartenschau Mühlacker 2015 
 

Von Mai bis September 2015 findet die Gartenschau in Mühlacker (Enzkreis) statt. 
Am Ufer des Ortsteils Dürrmenz  findet sich der Beitrag der Obst- und Gartenbauvereine.  
Auf 270 m² Fläche präsentieren der Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine Enzkreis / Pforzheim 
und die Obst- und Gartenbauvereine aus Mühlacker in Zusammenarbeit mit dem LOGL 5 Hochbeete aus 
unterschiedlichen Materialien. Die Hochbeete greifen dabei verschiedene Aspekte eines „Familiengartens“ 
auf. „Das Kinderbeet“ - „Das Gemüsebeet“ - „Die Beerenvielfalt“ - „Das rollstuhlgerechte Beet für Menschen 
mit Handicap“ und „Das Beet für Liebhaber und Exzentriker“ zeigen die breite Vielfalt einer „bunten“ Fami-
lie. Mehrere Sitzplatzangebote laden zum Verweilen ein und verschiedene Obstarten und -sorten im Wech-
sel mit Stauden- und Sommerflor und Gewürz- und Küchenkräutern geben Anregungen für den eigenen 
Garten. Eine bunte Blumenwiese sorgt für Vielfalt und Nützlingsförderung.  
Wir laden Sie bereits heute ganz herzlich ein uns auf der Gartenschau in Mühlacker zu besuchen! 
 

Vergünstigte Eintrittskarten für LOGL-Mitglieder können wieder beim LOGL bestellt werden. 
Der reguläre Preis für eine Tageskarte beträgt 11 €. Über den LOGL können Sie die Karten für 9 € 
beziehen (Mindestabnahme 10 Stück / zuzüglich versicherter Versand von 6 €). 
 

Kontakt: LOGL Geschäftsstelle, Tel. 0711/632901, service@logl-bw.de 

 

Landesgartenschauen anderer Bundesländer 
 

Durch die Kooperation mit den Mitgliedsverbänden des Verbandes der Gartenbauvereine in Deutschland 
(VGiD) können vergünstigte Eintrittskarten auch für folgende Landesgartenschauen angeboten werden. 
 

Bestellung erfolgt nicht über den LOGL – bitte Kontaktdaten beachten! 

17.04. bis 18.10. 2015: Rheinland-Pfalz Landesgartenschau Landau 2015 
Tageskarte  für Einzelpersonen 14 € (statt 15 € regulär), Gruppenkarten ab 20 Personen 11 € 
(statt 12,50 € regulär). Ab 30 Karten portofrei, keine Freikarten, keine Rückgabe. 
Bezug: Unser Garten Verlag  
Tel. 06887/9032999, info@unsergarten-verlag.de, www.lgs-landau.de 
 

18.04. bis 11.10.2015:  Havelregion (BUGA)  Bundesgartenschau 
info@buga-2015-havelregion.de, www.buga-2015-havelregion.de 
 

25.04. bis 04.10.2015:  Thüringen   Landesgartenschau Schmalkalden  
info.lgs@schmalkalden.de, www.landesgartenschau-schmalkalden.de  
 

25.04. bis 11.10.2015:  Sachsen  Landesgartenschau Oelsnitz/Erzgebirge 
lgs@oelsnitz2015.de, www.landesgartenschau-oelsnitz.de 
 

22.05. bis 16.08.2015:  Bayern  Gartenschau „Natur in Alzenau 2015“ 
Tagesgarten für Einzelpersonen 9,50 € (Normalpreis 12 €),  
Gruppenkarten ab 20 Personen 11 €. Ab 30 Karten portofrei, keine Freikarten, keine Rückgabe. 
Bezug: Obst- und Gartenbauverlag 
Tel. 089/544305-14/15, bestellung@gartenbauvereine.org, www.gartenschau-alzenau.de  
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Tag der Obst- und Gartenbauvereine mit tollem Programm 
 

Am Samstag, den 13. Juni 2015, bieten wir Ihnen ab 13.30 Uhr (direkt im Anschluss an die LOGL-
Mitgliederversammlung) auf der Sparkassen-Bühne der Gartenschau Mühlacker ein abwechslungsreiches 
Fach- und Unterhaltungsprogramm!  
 

Unter anderem mit folgenden Highlights:  
· Hitliste der häufigsten Gartenfragen mit Gartenschaudirektor Volker Kugel vom Blühenden Barock 
· Staudendialog mit Staudenprofi Dieter Gaissmayer aus Illertissen 
 

Wir möchten Sie ganz herzlich einladen und freuen uns auf Ihr Kommen!  

Die Veranstaltung wird moderiert von Bärbel Schlegel, SWR. 
 

Siehe Veranstaltungsprogramm auf der Rückseite 

 

Überregionales Fachwartetreffen in Kürnbach 
Letztes Jahr fand das überregionale Fachwartetreffen auf Einladung des LOGL im Obstversuchsgut 
Heuchlingen der Landesversuchsanstalt für Wein- und Obstbau (LVWO) statt. 
Dieses Jahr treffen sich die LOGL-Geprüften Fachwarte im Freilichtmuseum Kürnbach in Biberach.  
Gemeinsam mit dem Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine Biberach, dem Netzwerk Fachwarte im 
Landkreis Biberach und der Fachberatungsstelle des Landkreises bieten wir wieder einige Highlights.  
Auch der fachliche Austausch wird nicht zu kurz kommen.  
 

Bitte notieren Sie sich bereits jetzt den Samstag, 26.09.2015, wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

 

Obstwiesenkongress 2015  
Gemeinsam mit der Umweltakademie und dem Streuobstzentrum in 
Schwäbisch Gmünd findet der diesjährige Obstwiesenkongress am  
Samstag, 31.10.2015 in Schwäbisch Gmünd statt.  
Ein Schwerpunkt der Tagung wird der Bereich Pflanzenphysiologie sein. 
Warum bzw. wie reagiert ein Obstgehölz auf bestimmte Schnitteingriffe?  
Dem theoretischen Teil schließt sich eine Exkursion auf dem Gelände des 
Streuobstzentrums an. - Nähere Infos folgen! - 

 

Versicherungsschutz in der Obstbaumpflege 
 

Die Pflege von Obstbäumen und Gehölzen ist ausgesprochen unfallträchtig. Das zeigen die jährlichen Un-
fallmeldungen. Dabei schlägt nicht nur die Anzahl der Unfälle, sondern auch die Schwere der Verletzungen 
zu Buche. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) mahnt daher zu 
besonderer Vorsicht. Oft werden Leiter, Astsäge oder Astschere universell eingesetzt - ungeachtet der Hö-
he und der Art des Baumes, des Geländeverlaufs und der äußeren Bedingungen. Wird zudem unterlassen, 
die Leiter zu sichern und die Werkzeuge zu schärfen, ist ein Unfall beinahe vorprogrammiert.  
Schlechte körperliche Verfassung, Schnee, gefrorener Boden und Kälte können die Arbeiten zusätzlich 
erschweren und das Unfallrisiko erhöhen. Unfälle bei der Obstbaum- und Gehölzpflege sind selten Bagatel-
lunfälle. Die Betroffenen ziehen sich zumeist schwere Verletzungen mit gravierenden Folgeschäden zu. 
Solche Unfälle sind häufig vermeidbar, wenn wichtige Regeln beachtet werden: 
 

Ø Möglichst vom Boden aus mit Teleskopsägen/-scheren arbeiten 

Ø Nur geeignete und unbeschädigte Leitern nutzen und diese sichern (Leitergurt) 

Ø Leiter möglichst oft umsetzen, nicht in den Baum steigen 

Ø Niemals Motorsägen auf Leitern einsetzen 

Ø Stets scharfes und gut gewartetes Werkzeug verwenden 

Ø Sichere Schuhe und geeignete Kleidung tragen 

Ø Immer konzentriert bei der Arbeit sein und sich nicht ablenken lassen 

Siehe beiliegendes Infoblatt „LOGL-Geprüfte Obst- und Gartenfachwarte - Versicherungsschutz  
und zuständiger Unfallversicherungsträger“ 
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Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg  
 

Bei der Stiftung Naturschutzfonds können Anträge für Projekte ab 2016 eingereicht werden, die zur Umset-
zung der Naturschutzstrategie Baden-Württemberg beitragen. Diese Stiftung ist mit ihrer Projektförderung 
ein unverzichtbares Bindeglied zwischen den unterschiedlichsten Gruppen, Institutionen und Privatperso-
nen, denen der Naturschutz am Herzen liegt.  
 

Einsendeschluss ist der 1. Mai 2015! 
 

Weitere Infos unter Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg  
Tel. 0711/126-0, Fax -2255  www.stiftung-naturschutz-bw.de 

 

Ehrenamtspauschale 
 

Nach § 3 Nr. 26 a EStG kann ein steuerbegünstigter Verein für die Tätigkeit - zum Beispiel der Mitglieder 
des Vorstands - steuerfrei ein Entgelt bezahlen. Die Ehrenamtspauschale wurde seit 2013 von 500 € auf 
720 € im Jahr erhöht. Diese Entgeltzahlung muss allerdings von der Satzung gedeckt, das heißt hier aus-
drücklich aufgeführt sein. Weitere Infos erhalten Sie auch über den Vereinsberater Ihrer zuständigen Fi-
nanzverwaltung. Hier ist auch eine Infobroschüre mit dem Titel „Steuertipps für gemeinnützige Vereine“ 
erhältlich. 
 

GEMA-Anmeldung bei Vereinsfeiern 
 

Tarifänderung zum 01.01.15: Für die Musiknutzungen bei Vereinsveranstaltungen gelten die Gebühren-
sätze der GEMA. LOGL-Mitglieder erhalten 20% Nachlass. Bei der Anmeldung muss die Verbandsmit-
gliedschaft im LOGL angegeben und belegt werden. Als Nachweis akzeptiert die GEMA den Überwei-
sungsbeleg zum aktuellen Mitgliedsbeitrag (ohne Offenlegung des Betrags). Auf Anfrage stellt auch der 
LOGL gerne eine Bestätigung aus. Auf der LOGL-Homepage unter Mitglieder/GEMA kann das Anmelde-
formular (GEMA Fragebogen) zum Ausfüllen als pdf-Datei heruntergeladen werden.  
Die Tarife für Musiknutzungen außerhalb von Veranstaltungen (wie z.B. Hintergrundmusik) werden zum 
01.01.2015 um 1,5 % angehoben. Als Online-Service bietet die GEMA den Tarifrechner 
www.gema.de/Veranstaltungstarife an, mit dem man sich unverbindlich und kostenlos über die gängigsten 
Vergütungssätze informieren oder die Musiknutzung direkt anmelden kann.  

 

Sind „alte Tomatensorten wirklich immer besser?“ 
 

In den Jahren vor 1950 kamen Tomaten aus dem eigenen Garten oder aus einer 
nahegelegenen Gärtnerei, die auch den Wochenmarkt beschickt hat. Das Gemüse 
wurde im Freiland bei voller Sonnenbestrahlung, ohne Folienabdeckung, herange-
zogen, was sich  positiv auf den Geschmack ausgewirkt hat.  
Auch die Behauptung, alte Tomatensorten seien im Freiland weniger anfällig gegen 
Krankheiten, ist häufig nicht zutreffend.  
Seit einigen Jahren gibt es für den Hobbygärtner neue Sorten mit sehr gutem Ge-
schmack und hoher Resistenz gegen die Braunfäule.  

Die robustesten Sorten sind Philona F1 und Phantasia F1 als mittelgroße Stabto-
maten. Philovita F1 ist eine Cherrytomate, die feinstes Aroma und beste Gesund-
heit vereint. Die Sorten Primavera rot und Dorada gelb sind ebenfalls sehr robuste, 
fein schmeckende Cherrytomaten. Die Sorte Campari F1 wurde wegen ihrem feinen 

Geschmackserlebnis schon mehrmals als Tomate des Jahres gekürt. Sie wünscht sich aber einen wetter-
geschützten Standort. Allgemein kann gesagt werden, dass kleinfrüchtige Sorten robuster und schmack-
hafter sind als die großfrüchtigen. Um das Aroma und die Reife zu verbessern, ist es vorteilhaft, die jeweils 
letzten 2 Blüten einer Rispe frühzeitig zu entfernen.  
 

Informationen und Bezugsquellen erhalten Sie unter info@meingruenerdaumen.de 
 

Kontakt: Maurus Senn, Gärtnermeister, Tel. 07042/16492, senn-vaihingen@t-online.de 

 
 
 

Foto: Senn 
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Vogelnistkasten für Höhlenbrüter 
 

Im Rahmen der Entwicklung handwerklicher Eigenprodukte ist im Landesbetrieb 
Vollzugliches Arbeitswesen (VAW) in Heimsheim die Idee gereift, einen neuen  
Vogelnistkasten, die sogenannte Ei-Zelle, zu entwerfen und zu produzieren. Die 
Nistkästen können als Bausatz oder auch komplett montiert erworben werden. Alle 
Nistkästen können mit einem Vereinslogo oder mit einer individuellen Lasergravur 
versehen werden. Beim Obst- und Gartenbauverein Flacht und der Gemeinde  
Friolzheim sind die Bausätze bereits jetzt ein fester Bestandteil des Sommerpro-
grammes für Kinder. 
 

Gerne stellen wir Ihnen die Ei-Zelle im Rahmen eines Vortragsabends vor. 
Preise auf Anfrage - Rabatte für Schulen und Vereine bei Mehrabnahme! 
 

Kontakt: Marco Link, Landesbetrieb VAW, Justizvollzugsanstalt Heimsheim, 
Tel. 07033/3001-470, Fax -471, eizelle@vaw.bwl.de, www.vaw-bwl.de 

 

aid-Heft für Kindergärten und Gartenkinder 
 

Das Heft bietet Anleitungen für Kinder, Eltern, Erzieher/innen zum Säen, Pflegen und Ernten von über 
17 Pflanzen und bietet Spiel- und Basteltipps. Auf spielerische Weise nähern sich die Kinder der Natur und 
erfahren, dass Pflanzen Lebewesen sind, die wachsen und sich verändern, die man pflegen und in ihrer 
Entwicklung begleiten muss.  
 

GartenKinder, 48 Seiten, LOGL-Mitgliederpreis = 4,50 € (regulär 5 €). 
Die Preise gelten zzgl. Versand- und Verpackungskosten (Mindestabnahme 10 Stück) 
 

Bestelladresse: LOGL Geschäftsstelle, Tel. 0711/632901, service@logl-bw.de 

 

Literaturtipp 
 

Im Schwäbischen Streuobstparadies - Menschen, Landschaft, himmlische Genüsse 
Mehr als 1,5 Millionen Obstbäume bilden mitten im Herzen von Baden-Württemberg diese einzigartige  
Kulturlandschaft. Hinweise auf interessante Angebote wie Lehrpfade, Museen und Wanderwege sowie 
Feste und Märkte laden dazu ein, dieses Paradies selbst zu erleben und zu genießen. 
Autoren: Markus Zehnder, Angela Hammer, Andrea Letsch 
 

19,90 € (Preis inkl. 7 % MwSt. zzgl. Versand ) 
 

Silberburg-Verlag, Tübingen, 160 Seiten, 130 Farbfotografien, ISBN 978-3-8425-1331-0  

 

Termine 2015 
 

29.03. - 01.11. Jahresprogramm, Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
 (www.museumsdorf-kuernbach.de)  
 

11.04. - 13.09. Scharfe Sachen - Die Geschichte der gärtnerischen Schneidegeräte, 
 Illertissen (www.museum-der-gartenkultur.de) 
 

24.04. - 26.04. 10. Gartentage Lindau Bodensee (www.gartentage-lindau.de) 
 Siehe dazu beiliegende Postkarte! 
 

30.04. - 03.05. Barocke Gartentage im Blühenden Barock Ludwigsburg, 
  „Pflanzen, Garten, Ambiente“ (www.barocke-gartentage.de)  
 Siehe dazu beiliegendes Faltblatt! 
 

09.05. - 13.09. Gartenschau Mühlacker 
 

14.05. - 17.05. GardenLife Reutlingen (www.gardenlife.de) 
 Siehe dazu beiliegendes Faltblatt! 
 

30.05. - 31.05.  18. Hohenstoffeln Kräutertage, Hilzingen-Binningen (www.syringa-pflanzen.de) 
 

12.06. - 15.06. Erdbeerfest in Erbach, Eltville (www.eltville.de) 
 
 

13.06. LOGL Mitgliederversammlung Mühlacker  
 + Tag der Obst- und Gartenbauvereine ab 13.30 Uhr, Gartenschaugelände    
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13.06. 14. Nördlinger Rosenmarkt, Nördlingen 
 Info: Stadt Nördlingen (www.stadt.noerdlingen.de) 
 

13.06. - 14.06. 11. Tübinger Rosenfest, Anlagensee Tübingen (www.rosenfest-tuebingen.de) 
 

20.06. - 21.06. GartenKunstHandwerk-Markt, Botanischer Obstgarten Heilbronn 
 (www.botanischer-obstgarten.de) 
 
 

28.06. Tag der offenen Gartentür 
 

 

19.06. - 28.06. Blumenlust statt Alltagsfrust, Gartenausstellung Bad Wörishofen 
 (www.bad-woerishofen.de) 
 
 

05.09. -13.09. Obstsortenausstellung Gartenschau Mühlacker 
 
 

19.09. - 20.09. Garten & Genuss, Salinenpark Bad Rappenau  
 (www.garten-genuss-badrappenau.de) 
 
 

26.09. Überregionales Fachwartetreffen, Kürnbach (Landkreis Biberach) 
 
 

31.10. Obstwiesenkongress mit Umweltakademie, Schwäbisch Gmünd 
 
 

06.11. - 07.11. Kreis-/Bezirksvorständetagung, Stuttgart 
 
 

16.11. - 17.11. Die besten Jahre, Messe Stuttgart (www.beste-jahre-stuttgart.de) 
 
 

16.11. - 21.11. Kurs LOGL-Geprüfter Obstbaumpfleger, Landkreis Tuttlingen 
 
 

24.11. 23. Augustenberger Obstbautag 
 
 
Beilagen 
 

Ø Infoblatt „„LOGL-Geprüfte Obst- und Gartenfachwarte - 
Versicherungsschutz und zuständiger Unfallversicherungsträger“  

 

Beteiligung Kosten Rundbrief 
 

Ø Postkarte „Gartentage Lindau“ 
Ø Faltblatt „GardenLife 2015“, Reutlingen 
Ø Faltblatt „Natur im Blick“, Bärenhof Vohl 
Ø Faltblatt „Herzlich willkommen im Blühenden Barock Ludwigsburg“ 
Ø Faltblatt „Barocke Gartentage“, Blühendes Barock, Ludwigsburg 
 
 

 

 
 

Rolf Heinzelmann       
LOGL-Geschäftsführer 
 
 
Haben Sie Fragen zu unserem Rundbrief -  dann melden Sie sich bitte bei der LOGL-Geschäftsstelle unter 0711/632901. 
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Tag der Obst- und Gartenbauvereine 
Gartenschau Mühlacker 
Sparkassen-Bühne 
Samstag, 13. Juni 2015 

Programm 

13.00 Uhr „Jazz-Crackers“, Band aus Mühlacker 

13.30 Uhr Begrüßung 
 LOGL-Präsident Erhard Hahn 

 Grußworte 
 

14.00 Uhr Staudendialog mit Dieter Gaissmayer, Illertissen 

14.15 Uhr „Jazz-Crackers“, Band aus Mühlacker 

14.30 Uhr  Wilferdinger Waschweiber 
 Sketch von Monika Foemer und Helene Schwarz 

14.45 Uhr Marius Neumann 
 Nachwuchssänger aus Königsbach-Stein 

15.00 Uhr „Rübenziehen“  
 Kindergruppe des OGV Kieselbronn 

15.15 Uhr „Jazz-Crackers“, Band aus Mühlacker 

15.30 Uhr Volker Kugel, Direktor des Blühenden Barocks Ludwigsburg 
 Hitliste der häufigsten Gartenfragen 

15.45 Uhr 1x1 des Obstbaumschnitts, LOGL-Geschäftsführer Rolf Heinzelmann 
 und LOGL-Vorstandsmitglied Sigrid Erhardt  

 
16.00 Uhr Marius Neumann 

 Nachwuchssänger aus Königsbach-Stein 

Moderation: Bärbel Schlegel vom SWR  

(Änderungen vorbehalten) 


